
Fachtagung

Stuttgarter Migrantinnen und
Migranten als Akteure und Partner
der Menschenrechtsarbeit

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln
U-Bahn 1, 2 und 4, Bus 43, 44 und 92
bis Haltestelle Rathaus

Im Parkhaus Rathaus (Eichstraße) stehen nur wenige
Parkplätze zur Verfügung.

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei.

Die Kosten für Anreise und Übernachtung tragen die

Teilnehmer selbst.

Bitte senden Sie das beiliegende Anmeldeformular bis

Freitag, 2. Dezember 2011 an:

Forum der Kulturen Stuttgart e. V.
Marktplatz 4

70173 Stuttgart

Telefon: 0711/248 48 08-0

Fax: 0711/248 48 08-88

E-Mail: info@forum-der-kulturen.de

www.forum-der-kulturen.de

Weitere Infos:
Paulino Miguel

Tel.: 0711 / 248 48 08-18

E-mail: paulino.miguel@forum-der-kulturen.de

Anreise

Stuttgarter Partnerschaft

Freitag, 9. Dezember 2011
17–21 Uhr
im Rathaus Stuttgart
Großer Sitzungssaal

Anmeldung

Zeichnung Titelseite: Rina Böcher
Karte: Landeshauptstadt Stuttgart, Stadtmessungsamt

Veranstalter:

Maria Elena OCampo de Klingen während des Seminars des Arbeitskreises
„MigrantInnen und Entwicklungszusammenarbeit“ im Forum der Kulturen Stgt. e. V.

Fachbeirat Diaspora und Entwicklungszusammenarbeit

Gari Pavkovic und Stefanie Ender, Stadt Stuttgart, Stabsabteilung für Integrationspoli-

tik, Alexander Kreher, Stadt Stuttgart, Stabsabteilung für europäische und internatio-

nale Angelegenheiten/Städtepartnerschaften, Annette Brenner-Verdi, Kulturamt, Stadt

Stuttgart, Paulino Miguel und Rolf Graser, Forum der Kulturen Stuttgart e. V., Claudia

Duppel, Dachverband Entwicklungspolitik BW e. V. (DEAB), Cathy Nzimbu Mpanu-

Mpanu Plato, Ndwenga e. V., Johannes Flothow, Ökumenische Diakonie/Abteilung Mi-

gration und Ökumene, Ralf Griese, forum für internationale entwicklung + planung e.

V. (finep), Birgit Dinziger, Diakonisches Werk Württemberg, Fachleitung Migration, Rein-

hard Hauff, Zentrum für Entwicklungsbezogene Bildung (ZEB), Evangelische Landeskir-

che in Württemberg, Angelika Weber, Studienbegleitprogramm für Studie- rende aus

Afrika, Asien und Lateinamerika (STUBE-BW), Wolfgang Hesse, Landes-zentrale für po-

litische Bildung Baden-Württemberg, Sophia Wirsching, Brot für die Welt, Tobias Sei-

berlich, GIZ, Regionales Zentrum Baden-Württemberg

Förderer:

Organisation:

Mit finanzieller Unterstützung der Landeshauptstadt Stuttgart,
des Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit und
Entwicklung, und des Evangelischen Entwicklungsdienstes

Bitte wenden – Anmeldeformular auf der Rückseite!
Einfach abtrennen und per Post, E-Mail oder Fax

an den Veranstalter zurücksenden



Pfarrer Reinhard Hauff
Ehemaliger Leiter des Zentrums für entwicklungsbezogene
Bildung (ZEB), Fachbeirat Entwicklungspolitik

Alexander Hülle
Vorstandssprecher, Amnesty International, Sektion der
Bundesrepublik Deutschland e.V.

Elena Muguruza
Juristin, Bildungsreferentin Weltladen El Mundo, Dachverband
Entwicklungspolitik Baden-Württemberg (DEAB),
Informationsstelle Peru e. V.

Gari Pavkovic
Leiter der Stabsabteilung für Integrationspolitik der
Landeshauptstadt Stuttgart

Moderation:

Dr. Martin Kilgus
SWR International

21.00 Uhr Empfang der Landeshauptstadt Stuttgart

Programm
17.00 Uhr Eröffnung und Grußworte

Begrüßung:

Rolf Graser
Geschäftsführer Forum der Kulturen Stuttgart e. V.

Werner Wölfle
Bürgermeister für allgemeine Verwaltung und Krankenhäuser der
Landeshauptstadt Stuttgart

Stephan Bethe
Referatsleiter Migration, Bundesministerium für wirtschaftliche
Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ)

17.30 Uhr Vorträge

Kompetenzzentrum Diaspora:
Expertise durch Erfahrung und Engagement

Peter J. Croll
Geschäftsführer, Internationales Konversionszentrum Bonn (BICC)
Director, Bonn International Center for Conversion (BICC)

Menschenrechte und Migration

Dr. Julia Duchrow
Brot für die Welt, Menschenrechtsreferat

19.30 Uhr Grußwort

Gisela Erler
Staatsrätin für Zivilgesellschaft und Bürgerbeteiligung,
Staatsministerium, Baden-Württemberg

Podiumsgespräch

Migrantinnen und Migranten als Akteure und Partner
der Menschenrechtsarbeit: Aktuelle Arbeitsansätze
und künftige Perspektiven

Teilnehmer:

Stephan Bethe
Referatsleiter Migration, Bundesministerium für wirtschaftliche
Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ)

Peter J. Croll
Geschäftsführer, Internationales Konversionszentrum Bonn (BICC)
Director, Bonn International Center for Conversion (BICC)

Dr. Helmut Elsässer
Stellvertretender Vorstandsvorsitzender, refugio Stuttgart e. V.

Dr. Ali Fathi
Sozialwissenschaftler, Coach und Berater, Hamburg

Hintergrund
Viele Migrantinnen und Migranten haben Menschenrechtsver-
letzungen am eigenen Leibe erleben müssen oder waren Zeuge
von Folter und Misshandlungen. Ihre Auswanderung steht oft
in einem direkten Zusammenhang mit diesen Erfahrungen. Sie
werden somit zu Experten und zum potenziellen Motor im
Kampf gegen Menschenrechtsverletzungen, weshalb ihre Ein-
bindung in die Menschenrechtsarbeit von großer Bedeutung
ist. Viele dieser Menschen setzen sich hier, in ihrer neuen Hei-
mat Stuttgart, bereits für eine Verbesserung der Menschen-
rechtslage sowie der Lebensbedingungen in ihren
Herkunftsländern ein. Doch bislang haben nur wenige Akteure
der Menschenrechtsarbeit und nur wenige Bildungsträger aus-
reichend Kenntnis von bzw. Erfahrungen mit MigrantInnen als
Experten bzw. Trägern der Menschenrechtsarbeit. Aber auch
die entwicklungspolitisch tätigen Migranten(-organisationen)
verfügen nur in geringem Umfang über Kontakte zu diesen
Trägerorganisationen, vielen fehlt auch die notwendige Erfah-
rung bezüglich einer effizienten Menschenrechtsarbeit.

Ziele
Die Tagung soll:

•die enge Verzahnung von Entwicklungspolitik, Migration und
Menschenrechten deutlich machen und hieraus Handlungs-
felder definieren.

•die Potenziale von Migrantinnen und Migranten als Experten,
Akteure, Träger und Multiplikatoren der Menschenrechtsar-
beit sichtbar machen und deren bessere Wahrnehmung bei
etablierten Akteuren der Menschenrechtsarbeit fördern.

•das gegenseitige Kennenlernen von Migranten(-organisatio-
nen) und etablierten Akteuren der Menschenrechtsarbeit er-
möglichen und entsprechende Kooperationen fördern.

•die Migranten(organisationen) bezüglich einer verbesserten
Außenwirkung und einer stärkeren Förderung ihrer Men-
schenrechtsarbeit unterstützen.

TeilnehmerInnen

• Mitglieder der „Stuttgarter Partnerschaft Eine Welt“

• Mitglieder von Stuttgarter Migrantenorganisationen

• VertreterInnen von Organisationen der Menschenrechtsar-
beit

• Interessierte Öffentlichkeit

Stuttgarter Partnerschaft

Markt der Möglichkeiten
Im Foyer des dritten Obergeschosses werden parallel

zur Veranstaltung verschiedene Organisationen und

Projekte vorgestellt.

Samstag 10. Dezember 2011:
Fachgespräche und Workshops:
Diaspora, Migration und entwicklungspolitische
Bildungs- und Menschenrechtsarbeit –
Kooperations- und Fördermöglichkeiten

Am Samstag, 10. Dezember (Tag der Menschenrechte) wird
der Fachtag mit einer geladenen Fachöffentlichkeit von
entwicklungspolitisch aktiven Migratenvereinen und Institu-
tionen sowie Organisationen der Menschenrechtsarbeit wei-
tergeführt. Ermöglicht werden soll das gegenseitige Kennen-
lernen und der Brückenschlag zwischen diesen Gruppen, mit
dem Ziel, greifbare Ergebnisse und Kooperationen zu erzie-
len. Außerdem werden Möglichkeiten der Förderung ent-
wicklungspolitischer Bildungsarbeit vorgestellt.

Anmeldung
Stuttgarter Partnerschaft

Ja, ich nehme an der Veranstaltung
Stuttgarter Migrantinnen und Migranten
als Akteure und Partner der
Menschenrechtsarbeit,
am Freitag, 9. Dezember 2011,
im Rathaus Stuttgart teil.

Name

Institution

Straße und Hausnummer

PLZ und Ort

Telefon

E-Mail

Bitte senden Sie dieses Anmeldeformular bis
Freitag, 2. Dezember 2011, an:

Forum der Kulturen Stuttgart e. V.
Marktplatz 4

70173 Stuttgart

Telefon: 0711/248 48 08-0

Fax: 0711/248 48 08-88

E-Mail: info@forum-der-kulturen.de

www.forum-der-kulturen.de


